
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 

Liebe Interessierte 

 

Diese Broschüre soll mittels einfachen, kurzen Informationen eine erste Übersicht über ver-

schiedene Themen unserer Schule geben. Ausführlichere Informationen finden Sie direkt 

auf unserer Website www.schule-ennetbaden.ch.  
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A 

Absenz der Lehrpersonen 

Wenn die Lehrperson durch Unfall oder Krankheit verhindert ist, Unterricht zu erteilen, werden die Kinder, welche zum Schuljahres-
beginn mittels Formular zur Betreuung angemeldet wurden, von einer anderen Lehrperson betreut.  

Absenz der Schülerinnen und Schüler 

Absenzen wie Krankheit, Arztbesuche oder sonstige Gründe sind im Voraus der Lehrperson zu melden. Falls ein Kind ohne Abmel-
dung nicht zur Schule erscheint, erkundigt sich die Lehrperson bei den Eltern. 

Die Abmeldung bei den Tagesstrukturen und weiteren Angeboten (z. B. Instrumentalunterricht, Religionsunterricht, Schulsport) wird 
von den Eltern direkt getätigt. 

Adressen und Telefonnummern 

Diese finden Sie auf unserer Website. 

B 

Besuchstag 

Der Besuchstag findet immer am 15. des laufenden Monats statt. Im August und Dezember finden keine Besuchstage statt. 

Beschwerde 

Der Schule Ennetbaden ist ein offener und klarer Umgang mit Beschwerden ein grosses Anliegen. Wie Sie bei einer Beschwerde 
vorgehen können, finden Sie im Ablauf für den "Umgang bei Beschwerden" auf unserer Website. 

Blockzeiten 

Die Schule Ennetbaden gewährleistet Blockzeiten zwischen 08:15 und 11:45 Uhr. 

D 

Deutsch als Zweitsprache DaZ 

Fremdsprachige Kinder werden von einer ausgebildeten Lehrperson während der Unterrichtszeit gefördert. 

E 

Einschulungsuntersuchung 

Die Einschulungsuntersuchung im Kindergarten wird via TARMED über die Krankenkassen abgerechnet (ausgenommen Selbstbe-
halt). Sie werden rechtzeitig mit den entsprechenden Unterlagen bedient. 

Gegen Ende des ersten Kindergartenjahres erfolgt eine unentgeltliche Augenkontrolle, die von der Schule organisiert wird. 

Elternzusammenarbeit 

Eine gute Elternzusammenarbeit ist uns wichtig. Die Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern ist im Leitfaden Elternzusammen-
arbeit festgehalten. In den meisten Fällen ist die Klassenlehrperson erste Anlaufstelle. Selbstverständlich dürfen Sie sich jederzeit 
auch im Schulbüro melden. 

Elternrat 

Der Elternrat setzt sich aus mindestens einem Vertreter und Vertreterin jeder Schul- und Kindergartenklasse zusammen. Die Vertre-
terinnen und Vertreter werden für die Dauer von mindestens einem Jahr gewählt. 

Empfangszeiten  

Im Kindergarten bieten wir von 08:10 – 08:25 Uhr und 13:30 – 13:40 Uhr Empfangszeiten an. 

F 

Freizeit 

Die Region Baden bietet vielfältige Angebote an Freizeitaktivitäten an. Eine Auswahl von Möglichkeiten finden Sie auf unserer  
Website. 

Fötzele 

Littering stellt ein zunehmendes Problem dar. Um die Kinder zu sensibilisieren, sind diese regelmässig zum Fötzelen auf dem  
Pausenplatz eingeteilt. 

Fundgegenstände 

Fundgegenstände wie Kleider, Schuhe, Znüniboxen etc. werden im Untergeschoss der Turnhalle im Raum unter der Treppe deponiert. 
Wertsachen wie Uhren und Schmuck können im Lehrerzimmer, bzw. im Schulbüro abgeholt werden. Gegenstände, die während 
längerer Zeit nicht abgeholt werden, lassen wir einem guten Zweck zukommen.  

H, I, J 

Integrierte Heilpädagogik 

In der integrativen Schulungsform werden Schülerinnen und Schüler mit besonderen Bedürfnissen in der Regelklasse gefördert. Sie 
werden dabei von einer schulischen Heilpädagogin begleitet. Diese unterstützt im Klassenverband einzelne Kinder. Sie kann aber 
auch im Teamteaching mit der Klassenlehrperson unterrichten oder eine Gruppe betreuen, während die Lehrperson mit einer anderen 
Gruppe arbeitet. 

Jahresprogramm 

Das aktuelle Jahresprogramm und wichtige Termine finden Sie auf unserer Website.  
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K 

Kleidung 

Bitte kleiden Sie Ihr Kind in bequemen Kleidern, die beim Malen, Werken und Spielen oder beim Waldausflug schmutzig werden 
dürfen. Denken Sie daran, an Regentagen oder bei Schneefall/Kälte ihr Kind entsprechend anzuziehen.  

L 

Läuse  

Wenn Ihr Kind Läuse hat, melden Sie dies der Elternratsvertretung der Klasse. Diese wird dann gemäss abgesprochenem Ablauf  
alle Eltern der Klasse informieren. 

Leitsätze an unserer Schule  

• Wir geben jedem Kind die Möglichkeit, sich weiterzuentwickeln 

• Wir vertrauen einander 

• Wir lernen von- und miteinander 

• Wir sehen das Soziale, das Emotionale und das Kognitive als gleichwertig an 

• Wir gehen respektvoll miteinander um 

• Wir pflegen die Elternzusammenarbeit 

Logopädie 

Kinder mit sprachlich-mündlichen oder sprachlich-schriftlichen Problemen können vom Kindergarten bis zum Ende der Primarschulzeit 
die Logopädie- oder Legasthenietherapie in Ennetbaden besuchen. 

Im Kindergarten findet nach den Herbstferien die logopädische Erfassung von Kindern mit sprachlichen Problemen statt. 

M 

Malatelier 

Von der 1. bis 3. Klasse bieten wir das Malatelier an, welches ein Bestandteil des Schulfachs "Bildnerisches Gestalten" ist.  

Medien und Informatik 

An der Schule Ennetbaden wird ab dem Kindergarten das Fach Medien und Informatik im Schulalltag integriert und dem Alter ange-
passt angewendet. Ab der 5. und 6. Klasse werden diese fächerübergreifenden Anwendungen durch ein separates Schulfach "Medien 
und Informatik" ergänzt.  

Musikschule 

Ennetbaden gehört zur Musikschule Baden, die ein breites Angebot an Instrumentalunterricht anbietet. Einige Instrumente werden 
direkt in Ennetbaden unterrichtet. Jeweils zu Semesterbeginn erhalten Sie die Informationen für das neue Schuljahr.   

Q 

Q-Halbtag 

Den Schülerinnen und Schülern steht pro Quartal ein sogenannter Q-Halbtag zur Verfügung. Dieser ermöglicht es, das Kind an einem 
Halbtag vom Unterricht abzumelden und kann während des laufenden Schuljahres kumuliert werden. Die Lehrperson ist frühzeitig 
darüber zu informieren. 

S 

Schularzt 

Der Schularzt berät die Schule in medizinischen Fragen und führt die freiwilligen Impfungen in Zusammenarbeit mit der Aargauischen 
Lungenliga auf der Unterstufe durch.  

Schulpsychologischer Dienst 

Der Schulpsychologische Dienst ist eine Beratungsstelle, die von den Eltern oder durch die Lehrperson beansprucht werden kann: 

- zur Abklärung von Kindern mit Verhaltensauffälligkeiten 
- bei fraglicher Schulbereitschaft (Einschulung) und Entwicklungsverzögerungen 
- zur Beratung bei Erziehungsschwierigkeiten 
- bei schulischen und/oder psychischen Problemen 
- für Familienberatungen 

Schulsozialarbeit 

Die Schulsozialarbeit Ennetbaden ist eine neutrale Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen. 

Schul- und Kindersport 

Der freiwillige Kindersport kann ab dem 2. Kindergartenjahr und der Schulsport ab der 4. Klasse besucht werden. Die Anmeldungen 
erfolgen online im Dezember und Juni. Detaillierte Informationen finden Sie auf der entsprechenden Website www.schulsport-ba-
den.ch. 

Schulweg 

Der Schulweg ist eine wichtige Lebenserfahrung für die Kinder und trägt zur körperlichen und geistigen Entwicklung bei. Auf dem 
Schulweg knüpfen die Kinder soziale Kontakte, erkunden ihre Umwelt und lernen frühzeitig den richtigen Umgang im Strassenverkehr 
kennen. Darum empfiehlt die Schule, dass die Kinder möglichst früh zu Fuss zur Schule kommen.  

Der Schulweg liegt in der Verantwortung der Eltern.  

Schwimmunterricht 

Der Schwimmunterricht von der 1. - 3. Klasse ist Teil des regulären Sportunterrichts und obligatorisch. 
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Spielen 

Das Spiel ist für das Kind nicht einfach Zeitvertreib, sondern intensives Tun, währenddem es lernt, verarbeitet und sich entfaltet. Dies 
ist die beste Lernform, da das Kind aus eigenem Antrieb tätig wird. Darum ist das Spielen in Kindergarten und später an der Primar-
schule ein wichtiges schulisches Element. 

Stundenpläne 

Die Stundenpläne für das neue Schuljahr werden spätestens in der ersten Juniwoche an alle Schülerinnen und Schüler verteilt. Bei 
Schulanlässen (z. B. Schulreise, Projektwochen) ist eine Stundenplanänderung möglich. Sie wird den Eltern frühzeitig bekannt gege-
ben. 

T 

Tagesstrukturen 

Die Tagesstrukturen Ennetbaden bieten ein familien- und schulergänzendes Betreuungsangebot an, welches die Blockzeiten der 
Schule ideal ergänzt. 

U 

Unterrichtsbesuche 

Unterrichtsbesuche können jederzeit gemacht werden. Wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Schule und am Unterricht. Vor 
Ihrem Besuch bitten wir Sie, die zuständige Lehrperson kurz zu kontaktieren. An den Besuchstagen können Sie auch unangemeldet 
vorbeikommen. 

Unterrichtssprache 

Die Unterrichtssprache im Kindergarten ist grundsätzlich Mundart. Ab der Primarstufe ist die Unterrichtssprache Standardsprache. 

Urlaube Schülerinnen und Schüler   
Urlaube sind im Urlaubsreglement geregelt. Urlaubsgesuche müssen rechtzeitig und begründet bei der Schule ankommen und werden 
über das Formular «Urlaubsgesuch» eingereicht.  

V, W 

Verkehrsunterricht 

Das Verhalten im Strassenverkehr ist Sache der Eltern. Die Schule unterstützt in Zusammenarbeit mit der Stadtpolizei Baden anläss-
lich des jährlichen Verkehrsunterrichts das richtige Verhalten der Kinder im Strassenverkehr.  

Versicherung 

Versicherung ist Sache der Eltern. Für Unfälle während der Schulzeit ist Ihr Kind über die private obligatorische Grundversicherung 
der Krankenkasse versichert. 

Website 

Auf unserer Website www.schule-ennetbaden.ch finden Sie zu allen Themen ausführlichere Informationen.  

Z 

Zahnarzt 

Mit Eintritt in die Schulpflicht erhalten alle Schülerinnen und Schüler das Heft für die zahnärztliche Kontrolluntersuchung. Die Eltern 
vereinbaren bei ihrem Zahnarzt einen Termin und geben ihrem Kind das Heft mit. Die Gemeinde Ennetbaden übernimmt die Kosten 
für die Erstuntersuchung nur, wenn das Heft abgegeben wurde. Sämtliche Behandlungskosten gehen zu Lasten der Eltern.  

Zahnprophylaxe 

Eine Fachkraft für Schulzahnprophylaxe besucht ab dem den Kindergarten regelmässig die Klassen und zeigt den Kindern richtiges 
Zähneputzen und sinnvolles Essverhalten.  

Znüni 

Bitte geben Sie Ihrem Kind gesunde, zahnschonende Zwischenverpflegung (z.B. Gemüse, Früchte oder Getreidepordukte) im Znü-
nitäschli mit. Zuckerhaltige Nahrungsmittel und zuckerhaltige Getränke sind aus gesundheitlichen Gründen nicht erwünscht. 

 

 

Stand: Mai 2021  

 

 


